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In der Höhle des BäreN

Woche 44/2008

Robert Redford in the House: In der Schweiz ist die Zeit angebrochen, wo man von Football nicht all
zu viel zu sehen und zu hören kriegt. Die Spieler erholen sich noch von der letzten Saison, oder
beginnen sich bereits auf die Neue vorzubereiten, die Teams stecken mitten in der Planung für 2009,
und der Verband bereitet die Delegiertenversammlung vor, welche die Weichen für die Zukunft stellen
wird. Normalerweise ist das die Zeit, wo auf den Webseiten der Vereine wenig bis keine News stehen.
Dieses Jahr beginnt zumindest anders, die Broncos sorgen mit ihrer neuen Kolumne "Der
Pferdeflüsterer" unter dem Synonym Lan Bronx auf ihrer Homepage für Gesprächsstoff. Der zweite Teil
handelt vom sogenannten Berner Ausländerfurz, Imports im Schweizer Football zu verbieten. HdB hat
bei den Grizzlies nachgehakt, und wie bereits im Gästebuch der Broncos debattiert wird, ist das Ziel
nicht, die Imports in der Schweiz zu verbieten, sondern dem Dual-Passport Tourismus einen Riegel zu
schieben. Es stellt sich jetzt die Frage, ob die Kolumne wirklich ernst gemeint sein soll, oder ob sie eine
geplante Marketingstrategie als witzige Zeitüberbrückung für den Herbst / Winter nicht einfach für
regelmässige Besucher auf der Landquarter Homepage sorgen soll. Inhaltlich sind die Fakten nämlich
bei beiden Versionen nicht ganz richtig, und es scheint als wolle der Autor auch bewusst mehr
provozieren als informieren. Im zweiten Fall muss man Lan Bronx ein grosses Kompliment machen,
seine Kolumne hat grossen Unterhaltungswert und führt zu regen Diskussionen. Falls die Kolumne aber
ernst gemeint sein sollte, müssen sich die Broncos auch entsprechende Kritik gefallen lassen, in Sachen
Populismus dem kürzlich verstorbenen Landeshauptmann aus Kärnten in nichts nachzustehen. In
diesem Fall würde es so aussehen, als hätten die Broncos Angst, ihre bisherige Saisonplanung durch
einen Beschluss an der DV den Bach runtergespült zu sehen.

NFL News: Mike Singletary, neuer Headcoach der 49ers, eckt schon bei seinem ersten Spiel mit Tight
End und Grossmaul Vernon Davis an. Singletary schickt ihn nach einer dummen Strafe erst auf die
Bank, dann vorzeitig unter die Dusche. HdB ist gespannt, wie erfolgreich Mike in seinem neuen Amt sein
wird. Die Vorzeichen sprechen eher gegen ihn, er war noch nie irgendwo vorher Headcoach oder
Coordinator. Die drei Coaches, die bereits gefeuert wurden, Kiffin, Linehan und Nolan, waren auch nie
irgendwo vorher Headcoach. Nur 10 der 32 Headcoaches in der NFL waren vor ihrer jetzigen Stelle
Headcoach in der NFL oder an einer grossen Uni: Bill Belichick, Tom Coughlin, Tony Dungy, Herm
Edwards, Jim Haslett, Mike Holmgren, Dick Jauron, Wade Phillips, Mike Shanahan und Norv Turner.
Drei Coaches, Tony Sparano, Tom Cable und Mike Smith waren zumindest einmal Headcoaches an
kleineren Unis oder High Schools. Natürlich garantiert ein Head Coach Job an einer grossen Uni auch
keinen Erfolg, Butch Davis, Bobby Petrino, Nick Saban und Steve Spurrier haben Ihre Ämter nach
ausbleibendem Erfolg alle wieder abgegeben und sind zurück an eine Uni.

College Football Überraschungen der Woche: Neue Woche, neues Glück, oder für gewisse Teams
aus den Top 25 eben neues Pech. Boston College (Nr. 24) verliert 24:45 gegen North Carolina. Virginia
schlägt Georgia Tech (Nr. 21) 24:17, Louisville schlägt South Florida (Nr. 14) 20:24 und Rudgers schlägt
Pittsburgh (Nr. 17) mit 54:34.

Coaching Taktik 1: Die Buccaneers haben neun Punkte aus sieben Drives erreicht, die an der Dallas
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18, 18, 18, 23, 33, 42 und 43 endeten. In einem Spiel ohne viel Punkte wäre vielleicht die richtige
Entscheidung gewesen, einmal einen vierten Versuch auszuspielen, anstatt immer nur zu kicken oder zu
punten.

College News: Missouri führt im vierten Viertel mit 48:00 gegen Colorado. Chase Daniel, möglicher
Kandidat für die Heisman Trophy, ist immer noch auf dem Feld und wirft immer noch Pässe. Gegen
einen schlechteren Gegner bei diesem Spielstand noch Punkte erzwingen zu wollen muss man schon
als unsportliches Verhalten bezeichnen.

Baylor Quarterback Robert Griffin hat bei der 32:20 Niederlage gegen Nebraska immer noch keine
Interception geworfen und hat jetzt 175 Versuche ohne einen Fehlwurf. Nach Griffin wäre North Carolina
States Quarterback Russell Wilson der nächste auf der Liste, er hat im September gegen Clemson eine
Interception geworfen, seither hat er aber Fehler vermieden.

College Top 20 Rankings:

1. Texas: Die Longhorns brauchen nur noch gegen Texas Tech zu gewinnen, dann haben sie ihre vier
schwersten Spiele ohne Niederlage geschafft, wer hätte das vor einem Monat gedacht?

2. Alabama: Den Erfolg von Alabama braucht man nicht gross zu suchen, erstplatziert in der SEC mit
205 Laufyards pro Spiel, national zweitplatziert in Run Defense mit 62 Yards pro Spiel.

3. Penn State: Es reicht für die Nittany Lions nicht, ihre restlichen drei Spiele zu gewinnen, sie benötigen
Hilfe von Texas oder Alabama, um sich für das BCS Championship Spiel zu qualifizieren.

4. Florida: Die Gators sind seit der Niederlage von letzter Saison heiss auf das Rückspiel gegen
Georgia. Der Verlierer ist aus dem Titelrennen draussen.

5. Oklahoma: Die Offense war nie ein Problem der Sooners, aber die Performance gegen Kansas State
war super, 55 Punkte in der ersten Halbzeit.

6. USC: Die Trojans gewinnen und gewinnen, aber es sieht so aus als wäre ein Pac-10 Titel auch dieses
Jahr das Maximum für Pete Caroll's Team.

7. Texas Tech: Red Raiders Coach Mike Leach hat nur eine der acht Partien gegen Mack Browns
Longhorns gewonnen, bei einem Sieg nächsten Samstag ist aber alles vergeben und vergessen.

8. Georgia: Die Bulldogs haben LSU relativ leicht geschlagen. Wird ihnen das selbe gegen Florida
gelingen? Der Gewinner gewinnt wahrscheinlich die SEC East.

9. Oklahoma State: Die Cowboys hatten gute Chancen Texas zu schlagen. Wetten dass Mike Grundy
den Call bei 4th & 6 im vierten Viertel so nicht mehr wiederholen würde?

10. Utah: Die Utes spielen als nächstes gegen New Mexico bevor am Samstag darauf TCU wartet.
Wenn sich die Spieler nicht auf New Mexico konzentrieren geht der BCS Traum jäh zu Ende.

11. Boise State: Ian Johnson hatte die beiden letzten Saisons zusammen 41 Lauf Touchdowns. Dieses
Jahr sind es zwar erst sechs, seine 51 sind aber trotzdem neuer Rekord für Boise State.

12. TCU: Nachdem die Horned Frogs im September gegen Oklahoma verloren haben, haben sie in den
letzten vier Partien 140 Punkte erzielt und nur 28 Punkte zugelassen.

13. Ohio State: Beanie Wells beschreibt sich selber als Big Game Runningback. Bis jetzt hatte er 152
Yards pro Spiel gegen Teams aus den Top 25. Gegen Penn State kam er auf 55 Yards.

14. Missouri: Die drei nächsten Gegner der Tigers haben zusammen zwei Big 12 Siege diese Saison.
Die Coaches müssen nun sicherstellen, dass die Spieler nicht schon an das Kansasspiel denken.
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15. LSU: Was für ein Albtraum für Quarterback Jarrett Lee, vier seiner neun Interceptions wurden gleich
zum Touchdown zurückgetragen, zwei davon waren gegen Georgia.

16: Florida State: Die Seminoles haben in den letzten vier Spielen im Schnitt 34 Punkte pro Spiel erzielt,
ihre Stärke ist aber die Defense, national Nummer 3 mit 247 Yards pro Spiel.

17. Tulsa: Die Golden Hurricanes waren 1942 zum letzten Mal nach acht Spielen noch ungeschlagen,
der Sieg über UCF bringt sie erst zum sechsten Mal überhaupt so weit.

18. Brigham Young: Die Cougars haben die letzten 17 Heimspiele alle gewonnen, das Team hat damit
den Rekord von 1989 bis 1992 eingestellt.

19. Ball State: Zum ersten Mal seit 1965 haben die Cardinals ihre ersten acht Spiele gewonnen. Knapp
wurde es nie, die Siege kamen immer mit zweistelligem Vorsprung.

20. Minnesota: Dank einer guten Turnover Bilanz finden sich die Gophers plötzlich in den Top 25. Als
nächstes kommt ein Heimspiel gegen Wisconsin.

Coaching Taktik 3: Backup Quarterback Troy Smith kommt für die Ravens als Runningback aufs Feld.
Er erhält ein Handoff auf die rechte Seite, Quarterback Joe Flacco läuft eine Wheel Route nach links -
Smith wirft und Flacco gewinnt 43 Yards nach einem schönen Fang. Obwohl ein zweiter Quarterback auf
dem Feld stand, hat kein Spieler der Raiders mit einem Trick Play gerechnet.

Malen nach Zahlen:

Teams von der Westküste haben 0 Siege aus 10 Spielen an der Ostküste oder in Europa

Die nächsten beiden Gegner der Jaguars, Detroit und Cincinatti, haben zusammen einen 0-16 Rekord.

Jason Campbell, Quarterback der Redskins, hat noch keine Interception geworfen.

Teams aus der NFC East haben 17 von 22 Spielen ausserhalb ihrer Division gewonnen.

Tyler Thigpen, Quarterback der Chiefs, hat 259 Spiele weniger als Starter gespielt als sein Gegner
letzten Sonntag, Jets Quarterback Brett Favre.

Am 26. Oktober um 13:34 Ortszeit konnten die Detroit Lions zum ersten Mal im 1. Viertel punkten.

In 17 der letzten 18 Jahren haben die Bengals nie mehr Spiele gewonnen als verloren.

Cincinatti und Detroit könnten beide ihre Saison mit 0 Siegen und 16 Niederlagen beenden.

New England hat 13 der 14 letzten Spiele gegen die NFC gewonnen. Die Niederlage war der Superbowl
gegen die Giants.

San Diego führt die NFL mit erzielten Punkten an - und hat nur 3 von 8 Spielen gewonnen.

Coaching Taktik 4: In London führen die Saints 9:3 gegen die Chargers, und haben 4th & 1 an der 1
Yard Linie. Backup Tackle Zach Strief kam aufs Feld und meldete sich bei den Referees als
Passempfänger an. Die Defense der Chargers rechnet mit einem Pass - 1 Yard Run und Touchdown für
New Orleans. Im vierten Quarter beträgt die Saints Führung 30:20, wieder erreicht New Orleans die 1
Yard Linie der Chargers, wieder meldet sich Backup Tackle Strief als Passempfänger an. Wieder
rechnet die Defense der Chargers mit einem Pass - 1 Yard Run, Touchdown und Sieg für die Saints.

Feedback der Woche: Peter aus Wolfwil fragt nach der Antwort weshalb Britney Spears CEO der
Detroit Lions werden sollte. An Stelle von Britney Spears könnte man hier eigentlich irgend eine junge
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weibliche Sängerin oder Schauspielerin nehmen, die gerade Zeit hätte. Schlechter als unter Matt Millen
kann es gar nicht laufen, aber so hätten die Spieler wenigstens ein optisches Upgrade und würden sich
vielleicht etwas mehr anstrengen. Die Idee ist übrigens gar nicht so abwegig, in San Francisco geht das
Gerücht um, Condoleezza Rice könnte nach dem Ende Ihrer Ära als Aussenministerin von George W.
Bush als neuer General Manager bei den 49ers einsteigen.

Nächste Woche: Was für Uniformen tragen die NFL Teams dieses Jahr zu Halloween? Plus im
Collegefootball nähern wir uns der heissen Phase.

Anmerkung: Haben Sie Hinweise oder Beschwerden? Schreiben Sie an baerenhoehle@gmx.ch. Wenn
Sie Ihren richtigen Namen und Ihre Heimatstadt angeben werden Sie vielleicht zitiert, es sei denn sie
wünschen es nicht.


